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Liebe Clubmitglieder, 

wenige Tage vor dem Redaktionsschluss des Clubheftes, am 17. März, 

wurde bereits die Jahreshauptversammlung abgesagt. Grund waren 

die sehr dynamischen Entwicklungen rund um das Coronavirus. Der 

Schutz unserer Mitglieder stand dabei an erster Stelle. Nach 

Pressemitteilung der Stadt Eschweiler, Stand 14. März, bleiben 

sämtliche Sportstätten bis mindestens 19. April geschlossen. Bei all 

diesen Neubewertungen der Situation folgen wir den Empfehlungen 

der Bundesregierung und des Landes NRW.  

Davon betroffen ist auch der für den 18. April geplante „Tag der 

offenen Tür“. Zu einem späteren Zeitpunkt werden wir sicherlich das 

Fest zur Eröffnung unserer Anlage nachholen. Trotz all dieser 

Entwicklungen hoffe ich, Euch bald herzlich zur Saison 2020 begrüßen 

zu dürfen.  

Zunächst aber ein paar Worte zur Entwicklung unseres Vereins. 

Entgegen dem allgemeinen Trend stieg die Zahl unserer Mitglieder 

wieder deutlich an, vor allem auch im Jugendbereich. Entscheidend 

für die Zukunft wird sein, wie die Wünsche, Vorstellungen und 

Bedürfnisse am besten umgesetzt werden können, um sie als 

Mitglieder langfristig zu binden. 

Auch der Standort selber hat weiter an Attraktivität gewonnen. So 

wurden im August 2019, nach einer umfangreichen zweimonatigen 

Bauphase, die Plätze 8 und 9 in Betrieb genommen. Bei dieser 

Maßnahme wurden die Plätze sogar über die vorgeschriebenen 

Turniermaße vergrößert. Mit den nun ausreichend vorhandenen 

Auslaufzonen können wir sie uneingeschränkt auch für unsere 

Medenspiele in Anspruch nehmen. 

Grußwort 
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Auch bei uns gehört seit dem vorigen Jahr der AED (Automatisierter 

externer Defibrillator) zur Grundausstattung im Verein. An dem 

Einweisungs- und „Erste-Hilfe“-Workshop nahmen zahlreiche 

Mitglieder teil. Damit sind die Grundvoraussetzungen geschaffen, um 

in kritischen Situationen angemessen und lebensrettend eingreifen 

zu können. 

Mit der erstmaligen Ausrichtung der „Blausteinsee Open“ als 

Leistungsklassenturnier in der ersten Ferienhälfte vergangenen 

Jahres haben wir absolutes Neuland betreten und damit auf Anhieb 

einen weiteren Höhepunkt für unseren Verein geschaffen. Neben 

dem Rahmenprogramm erkämpften die 116 Teilnehmer 

Leistungsklassenpunkte. Zudem ein interessantes Preisgeld sowie 

eine hervorragende Bühne, ihr Können zu demonstrieren. Am 

teilweise hochklassigen Tennis haben viele Zuschauer Freude gehabt. 

Das allabendliche Miteinander war ein weiteres Highlight des 

Turniers. Mein herzlicher Dank gilt dem gesamten Organisationsteam 

für die Ausrichtung dieser tollen Veranstaltung.  

Die „Blausteinsee Open“ finden dieses Jahr vom 27. Juni bis 11. Juli 

statt. 

Zusammen mit zusätzlich etablierten Kategorien für Kinder und 

Jugendliche, sowie einem wohlgeschnürten Rahmenprogramm, 

wollen wir wieder ein Highlight setzen. Daher auch hier wieder mein 

Appell an alle, unser Turnier weiter aktiv mitzugestalten.  

 

 

 

Grußwort 
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Zum ersten Mal haben wir vergangenes Jahr zusammen mit dem TC 

BW Stolberg auf unserer Anlage ein Mixed-Turnier ausgetragen. Das 

Turnier fand großen Anklang bei strahlendem Sonnenschein. Nicht 

die Ergebnisse standen im Vordergrund, sondern der Spaß und das 

gesellige Zusammensein. Eine Wiederholung für dieses Jahr ist 

bereits geplant. Eine tolle Sache, um neue Freundschaften entstehen 

zu lassen. Nach dem Spiel traf man sich noch zum gemeinsamen 

Essen und einen Plausch. Als Fazit kann man festhalten: Wir haben 

wieder mal nette Leute kennengelernt.  

Eine große Aufgabe und Herausforderung in der heutigen Zeit ist die 

sportliche Förderung von Kindern und Jugendlichen. Zusätzlich zu 

unserem Vereinstrainer Denis Werth haben wir mit Beginn der 

Wintersaison 2019 unseren neuen Kooperationspartner, die 

Tennisschule Tomás Behrend (ToBe), mit am Start. Ziel ist es, den 

Kindern und Jugendlichen, aber natürlich auch den Erwachsenen, die 

Möglichkeit zu geben, sich durch einen zuverlässigen und 

qualifizierten Partner sportlich weiter zu entwickeln, viel zu erleben, 

aber vor allem auch Spaß zu haben. 

Wir pflegen ein offenes Miteinander. Unser Bestreben ist, den 
Tennissport und die Geselligkeit gleichermaßen zu fördern. Das 
mannschaftsübergreifende Zusammengehörigkeitsgefühl hat sich 
auch im vorigen Jahr wieder beeindruckend gezeigt. Tennis ist als 
vielseitige Sportart für die ganze Familie interessant. 
Generationenübergreifend besteht die Möglichkeit, hier gemeinsam 
als Familie Sport zu treiben. 
 

 

Grußwort 
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Wenn Ihr Fragen an uns oder Interesse an weiteren Informationen 
über unseren Verein habt, seid ihr stets herzlich willkommen. 
Schreibt uns, besucht unsere Vereinsveranstaltungen oder holt euch 
aktuelle Informationen direkt von unserer Homepage. Meine 
Vorstandskollegen und ich stehen euch gerne zur Verfügung. 
 
Dass ein Verein existieren, arbeiten und funktionieren kann, liegt vor 
allem an engagierten, ehrenamtlich helfenden Händen, die im 
Hintergrund für einen reibungslosen Ablauf Sorge tragen und an 
Sponsoren, ohne deren finanzielle Unterstützung Vieles sehr 
erschwert und Manches nicht umsetzbar wäre. Allen möchte ich an 
dieser Stelle ganz herzlich für die, zum Teil bereits langjährige, 
Unterstützung danken! 
  
Mein Dank gilt auch der lokalen Presse für die Beiträge und bei allen, 
die zum Gelingen dieses Clubheftes beigetragen haben. 
 
Zum Schluss wünsche ich uns allen einen möglichst pünktlichen Start 

der Freiluftsaison bei bester Gesundheit, so dass wir wieder einmal 

faire und problemlose Matches auf unserer Anlage mit sportlichen 

Höhepunkten erleben können. 

 

 

 

 

 

 

  

Grußwort 

Achim Zimmermann 

1. Vorsitzender 
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A Allianz Seltmann S. 115 B Besaitungsservice 
Schoeppers 

S. 27 

 Apotheke –  
Barbara-Apotheke 

S. 81  Bedachungen Henges S. 101 

 Autohaus Sazma S. 78  Bistro Elle S. 46 

 Automobile Kohl S. 25  Bistro ESG Tennis S. 91/92 
      

C 
Container Schümmer S. 32 D 

Dachdecker 
Durchdacht,  
Benjamin Brech 

S. 76 

 Car Wash Pracht S. 23  DEVK Hubert Neuß S. 16 
      

E 
Eiscafé  Italia S. 58 F 

Fenster, Haustüren, 
Rollläden - Dito 

S. 30 

 Elektro Gassert S. 86  Fitnessstudio Cadillac S. 20 

 Elektro Strauch S. 103  Friseur Dilly S. 58 

 Elektrowerk Weisweiler S. 42    

 Elements Haustechnik S. 54    

      

G 
Gartengestaltung 
Scheller 

S. 88 H 
Hotel Flatten S. 74 

 Gaststätte  
Bei Kelche 

S. 69    

      

I 
Immobilien Hema S. 21    

 Immobilien  
Müller Partner 

S. 83    

 Ingenieurbüro  
Kremer & Reismann 

S. 13   
 
 

 

Sponsoren 
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K 
Kanzlei Rechtsanwalt 
Oliver Offermann 

S. 90 L 
Lack- und Dellen-Express S. 46 

 Kanzlei Wolny S. 49 
S. 59 

 Laurensberger Reisebüro S. 64 

 Karosserie-Fachbetrieb 
Barth & Schumacher 

S. 29  Lebensmittel Hannen S. 63 

 Kneipe Bernis S. 72    

 Küchen Geyer S. 39    

M 
Metzgerei Scholl S. 56 N 

Natursteinwerk Schaen S. 85 

      

O 
Objektverwaltung 
Tümmler 

S. 113 P 
Physiotherapie Praxis Ron 
Niesen 

S. 48 

 Optik Slickers S. 62  Promet GmbH S. 110 
      

R 
Raiffeisenbank S. 120 S 

Schuhmachermeister  
Luigi de Rose 

S. 51 

 Rechtsanwälte Herzog 
und Dr. Beineke 

S. 40  Sparkasse Aachen S. 1 

 Rechtsanwalt  
Jörg G. Steinort 

S. 72  Sportforum Alsdorf S. 35 

 Rechtsanwalt  
Oliver Offermann 

S. 90  Steuerberatungssozietät 
Letmathe & Trasser 

S. 37 

 Reifen Steinmetz S. 18  Steuerberater  
Wild + Wagner 

S. 44 

 Restaurant Haus 
Jägerspfad 

S. 61    

 Restaurant  
Seehaus 53 

S. 41  Restaurant Yakamoz S. 117 

 Restaurant Stadtkrone S. 95  Rohrreinigung Weiler S. 106 

Sponsoren 
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T Taxiunternehmen  
Alpha Taxi 

S. 99 U 
Umzüge Trans Pfeil S. 85 

 Tennisservice Fröhner S. 96    
      

V 
Versicherung LVM  
Richard Schürmann 

S. 23 W 
Werbetechnik Plotec S. 9 

 Versicherungsmakler  
Jens Baumann 

S. 98    

 VR-Bank S. 105    

      

Z 
Zahnarztpraxis 
Wüllenweber 

S. 67    

      
 

Vereinsarbeit benötigt immer die Unterstützung von Helfern und 

Sponsoren. Es ist nicht selbstverständlich, in diesem Bereich 

Unterstützung zu finden. Wir danken allen Sponsoren für ihr 

Engagement! 

 

 

Sponsoren 
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1. Vorsitzender  

Achim Zimmermann 

2. Vorsitzender 

Richard Schürmann 

1. Sportwart 

Mario Streit 

2. Sportwart  

Marc Adler 

Kassiererin  

Lisa Mendez 

1. Jugendwartin 

Claudia Beineke 

2. Jugendwart 

Uli Zimmermann 

3. Jugendwart 

Marc Reinartz 

Platzwart 

Werner Goldner 
Schriftführer/Pressewart 

Tobias Röber 
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Liebe Mitglieder, 

das zweite Jahr auf unserer neuen Anlage in Dürwiß ist Geschichte. 

Aus meinem Blickwinkel betrachtet war es ein überaus erfolgreiches 

Jahr. 

Mit 15 Mannschaften starteten wir im vorigen Jahr in die 

Medenspiele. Hervorzuheben sind hier sicherlich die Meisterschaften 

und die damit verbundenen Aufstiege bei den Junioren in der 2. 

Bezirksliga sowie der Herren 50 in der 1. Bezirksliga. Auch unsere 

Damen 40 hätten als Gruppenzweiter in der 1. Bezirksliga den 

Aufstieg erreicht, sie haben jedoch aufgrund fehlender 

Verstärkungen auf den Gang in die höhere Klasse verzichtet. 

Unsere Damen-30-Oberligamannschaft hatte trotz knapp verpassten 

Aufstiegs einen Platz in der Regionalliga angeboten bekommen, 

jedoch wurde auch hier die Höherstufung vorerst zurückgestellt. Die 

höchstspielende Mannschaft unseres Vereines möchte das Ziel aus 

eigener Kraft erreichen. 

Als Höhepunkt des Jahres 2019 dürfen wir die erstmals von uns 

ausgerichteten „Blausteinsee Open“ betrachten. Es gab 125 

Meldungen verteilt auf 116 Personen. Wir konnten sieben 

Konkurrenzen mit Nebenrunden zur Austragung bringen, wovon drei 

Titel von Mitgliedern unseres Vereines errungen wurden. Während 

der zwei Wochen wurden wir fast ausschließlich von purem 

Sonnenschein verwöhnt, sodass wir doch viele Spiele in den späteren 

Abendbereich hinein verlegen mussten. Leider wurde das tolle 

Wetter nur am Finaltag jäh unterbrochen. Wir konnten zwar die 

Abschlussfestivitäten am Finalsamstag, die abgebrochenen Endspiele 

aber erst am Sonntag beenden. 

Bericht Sportwart 



16 
 

  



17 
 

 

Hier gilt mein besonderer Dank auch nochmals den Mannschaften 

bzw. deren Spielerinnen und Spielern, ohne deren tatkräftige 

Unterstützung ein solches Event gar nicht ausrichtbar wäre.  

„Chapeau“  

In diesem Jahr wird das Turnier zwischen dem 27. Juni und 11. Juli 

ausgerichtet. Zusätzlich werden wir nun auch den Jugendbereich mit 

ins Turnier einbinden. 

Ein weiterer Höhepunkt für uns war die Ausrichtung der 

Bezirkspokalendspiele, welche am 8. September bei uns ausgetragen 

wurden. Trotz einer kleinen Regenunterbrechung im Nachmittag 

konnten alle Spiele vor Einbruch der Dunkelheit beendet werden. Als 

Highlight konnten unsere Damen 40 das „Finale Dahoam“ mit 2:1 

gegen den TC Lövenich erfolgreich gestalten.  

Das i-Tüpfelchen erlangten unsere Damen 30 dann beim TVM-Cup in 

Dormagen. Hier wurde im Finale der Tennisverbände die TURA 

Pohlhausen von der Asche gefegt.   

Im aktuellen Sommer werden wir nunmehr 16 Mannschaften in den 

Wettspielbetrieb schicken. Dies verteilt sich auf vier Mannschaften 

aus dem Damenbereich, sieben aus dem Herrenbereich sowie fünf 

Mannschaften aus dem Jugendbereich. Hierunter fallen eine 

Juniorenmannschaft, drei Knaben- und eine Mädchenmannschaft.  

Ich wünsche allen Mannschaften eine sportlich erfolgreiche und vor 

allem faire und verletzungsfreie Saison 2020. 

Euer Sportwart 

Mario Streit 

 

Bericht Sportwart 
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Im Rahmen der Vorstandswahlen im Februar 2019 wurde auch der 

Jugendvorstand neu gewählt. Für das Jahr 2019 bestand der 

Jugendvorstand aus Dr. Claudia Beineke (1. Jugendwartin), Ulrich 

Zimmermann (2. Jugendwart) und Marc Reinartz (3. Jugendwart). 

Unterstützt wurden die drei vom sogenannten J-Team, bestehend 

aus Jonas Boese, Alexander Nikolin und Jil Zimmermann, die zum 

einen als Bindeglied zwischen der Jugend und dem Seniorenbereich 

fungierten und zum anderen Ideen der Jugend aufgreifen sollten. 

Darüber hinaus unterstützten sie die Kinder- und 

Jugendmannschaften und gestalteten das „Betreute Spielen“ mit. 

Mit vielen Schnupperkindern und zahlreichen Trainingsgruppen 

wurde die Sommersaison 2019 eröffnet. Alle Schnupperkinder hatten 

Spaß am Tennissport gefunden und konnten in die Trainingsgruppen 

aufgenommen werden. 

Insgesamt war die Jugend mit fünf Mannschaften vertreten, 

einschließlich einer Mini- und Maxi-Mannschaft mit einem jeweils 

großem Kader.  

Fünf unserer Minis (in 2019 war das der 

Jahrgang 2010 und jünger) nahmen mit viel 

Spaß und Eifer an den Tennis-

Kreismeisterschaften im Minifeld teil. Svea 

Bläser (Foto) erhielt dabei aufgrund ihrer guten 

Leistung eine Einladung zu den 

Bezirksmeisterschaften. Hier erreichte sie einen 

tollen 4. Platz. Hierzu noch einmal einen 

herzlichen Glückwunsch!  

Jugend 
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Mehrere Kinder und Jugendliche stellten sich dem Wettkampf bei 

den Kreismeisterschaften, die immer zu Beginn der Tennissaison 

stattfinden. 

Bei den Mannschaften waren gute Erfolge zu verbuchen. Nach 

längerer Zeit konnte wieder eine Mädchen-15-Mannschaft gemeldet 

werden. Hier holten Laura Katzenbach, Anna Deising, Mara 

Schürmann, Ouiam Guechchati und Lara Sahintürk einen 

beachtlichen 2. Platz und ließen drei Mannschaften hinter sich. Mit 

dem Gruppenersten, dem Baesweiler TC, waren sie punktgleich. 

Neben Baesweiler ist die Mädchen-15-Mannschaft damit in die 2. 

Bezirksliga aufgestiegen ist. Über einen Wiederaufstieg in die 2. 

Bezirksliga dürfen sich auch unsere Knaben 15 freuen. Für die Knaben 

15 kämpften Aaron Kadrolli, Simon Kley, Zino Zimmermann, Silas 

Kley, Laurin Esser und Max Deising. 

Die Junioren als Vierer-Mannschaft konnten den 1.  Platz in der 2. 

Bezirksliga einfahren. Für die Junioren am Start waren Paul 

Nagelschmidt, Moritz Boese, Tim Keusgen, Aaron Kadrolli und David 

Contzen.  

Der Minifeld-Wettkampf (Jahrgang 2010 und jünger) besteht aus 

Spielen auf dem Minifeld und Staffelwettkämpfen. Für die Minis 

traten an: Svea Bläser, Ellen Neuburg, Lenny Brandmeyer, Paul 

Brenner, Jonas Mertens und Justus Schröder. In ihrer Gruppe wurden 

die Minis Zweiter, was ein super Erfolg ist, wenn man beachtet, dass 

sie erstmalig als Minis an Mannschafts-Wettkämpfen teilnahmen. 

Weiter so! 

  

Jugend 
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Für unsere Midcourt-Mannschaft im Jahr 2019 kämpften Finn Pape, 

Nils Preuß, Lars Neuburg, Henrik Kaivers, Claire Dietz, Anna 

Katzenbach und Nicola Katzenbach und erreichten einen 3.  Platz in 

ihrer Gruppe. Auch hier gilt: herzlichen Glückwunsch und weiter so! 

Im Rahmen der Midcourt-Mannschafts-Wettkämpfe hatten wir am 

24. Mai den Midcourt-Wettkampf auf unserer Tennisanlage 

ausgerichtet. Es waren insgesamt drei Mannschaften zu Gast plus 

unser Team von Blau-Gelb. Es fanden spannende und faire Spiele 

statt. Danach wurden alle Kinder zu Eis und Süßigkeiten eingeladen. 

Zwei Mädchen von TC GW Aachen bedankten sich bei mir mit den 

Worten „Das es sehr schön bei uns sei.“ Das hört man als 

ausrichtender Verein gerne!  

Ein Junge des TC BW Aachen fotografierte den Süßigkeiten-Tisch als 

Erinnerung und damit er es zuhause zeigen konnte. Ein großer Dank 

geht auch an unser J-Team Jil Zimmermann, Jonas Boese und 

Alexander Nikolin, die Uli und mich bei der Ausrichtung des 

Midcourt-Wettbewerbs hervorragend unterstützt hatten. 

Auch die Ausrichtung des Mini-Wettkampfs auf unserer Anlage mit 

insgesamt 16 Kindern, die von ihren Eltern begleitet wurden, war ein 

großer Erfolg. Uli und ich wurden von Jil und Alex sowie Olaf Olbrich, 

Bettina Neuburg und Dirk Bläser ebenfalls hervorragend unterstützt. 

Nach schönen Spielen und Staffelwettkämpfen wurden alle Kinder 

mit einem Eis belohnt. Alle waren sich einig, dass sich unser Verein 

von der besten Seite präsentiert hatte. 

 

 

Jugend 
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Weitere Events der Jugend in der Sommersaison 2019 waren: 

Ziehst Du schneller als Dein Schatten? – Unter diesem Motto testeten 

am 16. Mai Kinder und Jugendliche unserer Tennisjugend in 

Begleitung der beiden Jugendwarte Claudia Beineke und Ulrich 

Zimmermann das Schießen mit dem Luftgewehr bei der St.-

Sebastianus-Schützenbruderschaft Eschweiler Dürwiß.  

Claudia Beineke hatte den Kontakt zum Schützenverein 

aufgenommen und die Tennisjugend trat im Rahmen des 28. 

Dorfpokalschießens des Schützenvereins an. Alle kleinen und großen 

Schützen waren mit Konzentration dabei und zeigten, dass sie gut 

zielen können. Mehrere Pokale konnten eingeheimst werden. Ein 

tolles Event, dass Spaß gemacht hat. Ein Dank auch an den 

Schützenverein für den reibungslosen Ablauf und die gute Bewirtung 

und Verköstigung.  

Ein Highlight der Saison war das von Uli Zimmermann und Denis 

Werth veranstaltete Event „Schlag den Denis und Uli“. Mehr als 40 

Teilnehmer unterschiedlichen Alters nahmen bei bestem Wetter 

daran teil. Es wurden mehrere  Teams aus Groß und Klein gebildet, 

die bei verschiedenen Geschicklichkeitsspielen gegeneinander 

antraten. Zwischendurch konnte man sich bei Kaffee und Kuchen 

stärken. Am Ende wurde noch gemeinsam gegrillt und man ließ den 

Abend auf der Terrasse ausklingen. Ein riesen Dankeschön an Uli und 

Denis! 

  

Jugend 
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Ein Besuch bei einem Bundesliga-Tennisspiel des TK Kurhaus Aachen 

fand ebenfalls großes Interesse. Es wurden hochklassige Spiele 

geboten und die Kinder und Jugendlichen konnte u.a. ein Spiel von 

Jan Lennard Struff sehen. In den Sommerferien fand traditionell 

wieder in der letzten Ferienwoche bei schönstem Wetter (Petrus sei 

Dank!) unser Tenniscamp mit einer Rekordbeteiligung von 35 Kindern 

und Jugendlichen statt. Zusammen mit der Tennisschule ToBe und 

dem Trainer Denis Werth hatten die Kinder an fünf Tagen Tennis, 

Fitness und vor allen Dingen viel Spaß. Am letzten Tag fand das 

Tenniscamp mit einem Grillfest und Zelten auf der Tennisanlage 

seinen Ausklang.   

Jugend 
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Im September hatten wir ein weiteres Event, und zwar ein 

kombiniertes Turnier aus Playstation, Wii und Tennis. Hier konnten 

die Kinder und Jugendlichen den Erwachsenen zeigen, wie 

reaktionsschnell sie an der Spielkonsole sind und natürlich auch auf 

dem Tennisplatz. Mit dem kombinierten Turnier lagen wir voll im 

Trend, da auch andere Vereine, wie zum Beispiel Germania Dürwiß, 

ein ähnliches Turnier in 2019 angeboten hatten.  

Gut angenommen wurde auch in der Sommersaison 2019 wieder das 

Freitagnachmittags angebotene „Betreute Spielen“ von Uli und mir 

mit Unterstützung des J-Teams. Hier werden Spielpaarungen 

zusammengestellt und je nach Leistungsstand spielen wir mit bzw. 

spielen Bälle zu. Ziel des Betreuten Spielens für die teilnehmenden 

Kinder und Jugendlichen ist es, weiter Spielpraxis zu bekommen, das 

sich Verabreden mit Gleichgesinnten zum Tennisspiel und vor allen 

Dingen einen schönen Nachmittag mit Spiel und Spaß auf unserer 

Anlage zu haben. Alle Kinder und Jugendliche jeglichen Alters sind 

herzlich willkommen, das Angebot wahrzunehmen. Das Angebot ist 

kostenfrei. Bälle werden gestellt. Einer Anmeldung bedarf es nicht. 

Ich selber habe eine Ausbildung zum Schultenniscoach im April 2019 

gemacht und eine Fortbildungsveranstaltung Kindergartentennis im 

Herbst 2019 besucht, beides jeweils beim Tennisverband Mittelrhein, 

um u.a. Informationen darüber zu erhalten, inwieweit unser Verein 

mit Schulen und Kindergärten kooperieren kann.  

  

Jugend 
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Einige unserer Kinder und Jugendliche haben sich dem Wettkampf 

auch in der Wintersaison 2019 / 2020 gestellt. So nahmen erstmalig 

Simon Kley, Silas Kley, Zino Zimmermann und Max Deising an der 

Winterhallenrunde Knaben 15 teil und lagen bei Redaktionsschluss 

auf Platz 1 in ihrer Gruppe (2 Kreisliga). Die Junioren bestehend aus 

Tim Keusgen, Moritz Boese, Aaron Kadrolli, David Contzen und 

Laurenz Laurs, belegten zum Redaktionsschluss den 2. Platz in der 1. 

Bezirksliga. 

 

Lenny Brandmeyer stand beim Minifeld-Wettbewerb bei TC GW 

Aachen Anfang Januar 2020 im Finale. Das Finale hat er leider knapp 

im dritten Satz verloren und wurde damit Vizemeister des 

Wettbewerbs.  

 

Ellen Neuburg nahm am „100pro MINI-Wintercup 2019/20“ in 

Pulheim in der Halle vom TTC Brauweiler teil. Neben ihr waren noch 

23 andere Kinder dabei, die in drei Gruppen, unterteilt nach Alter und 

Geschlecht, gegeneinander spielten. Ellen gewann alle drei 

Vorrunden-Matches und verlor dann leider im Finalspiel. Unter 

Berücksichtigung der Ergebnisse aus den Motorikübungen wurde sie 

Dritte in ihrer Gruppe.  

Über einen 3. Platz konnte sich auch Daniel Larkamp beim Tennolino-

XL-Großfeld-Cup 2020 am 25. Januar des Tennisbezirks Aachen-

Düren-Heinsberg in der Tennishalle Rurbenden in Düren Niederzier 

freuen. 

Jugend 
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Allen aktiven Kindern und Jugendlichen, die sich dem Wettkampf 

auch in der Wintersaison gestellt haben, einen herzlichen 

Glückwunsch für die tollen Ergebnisse, ein Dankeschön, dass ihr 

unseren Verein so gut nach außen vertretet und auch ein großes 

Dankeschön an die Eltern, die Euch zu den Turnieren und 

Wettkämpfen fahren und Euch dort begleiten. Wie Ihr seht, ist 

unsere Jugend aktiv und hält unseren Verein jung. Die Jugend und 

der Jugendvorstand dankt allen Vereinsmitgliedern für ihre 

Unterstützung und wünscht sich diese natürlich auch weiterhin! 

Dr. Claudia Beineke, Jugendwartin 

 

 

Jugend 
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Datum Konkurrenz Heim gegen… Auswärts bei… 
01.05., 9 Uhr Herren 40 I TC BG Bonn-Beuel II  

03.05., 9 Uhr Damen TC GW Hasselsweiler  
 Knaben AC-Laurensberger TC  

 Knaben III TV BW Hoengen  
03.05., 14.30 Uhr Damen 40 I  TV GW Welldorf 

09.05., 14.30 Uhr Herren  TK BW Aachen II 

 Herren 30  TV BW Jülich  
 Herren 40 I  Bonner THV 

10.05., 9 Uhr Herren 50 Kölner KHT SW  
 Damen 30 Kölner TC BG  

10.05., 14.30 Uhr Herren 40 II  TC Selfkant-Westerh. 
 Herren 40 III PTSV Aachen II  

 Knaben II  PTSV Aachen IV 

 Damen 40 II  TV BW Jülich 
15.05., 15.30 Uhr Knaben II  TK BW Aachen V 

16.05., 14.30 Uhr Junioren TC GW Aachen IV  
 Herren 40 I  TC GW Königsforst 

17.05., 9 Uhr Herren  ESG Eschweiler II 

 Damen 30 KTC Weidenpescher P.  
 Knaben 15 I  TC RW Jülich 

 Mädchen  Dürener TV 
 Herren 50 TK GG Köln  

 Damen  TC Karken II 
17.05., 14.30 Uhr Herren 55 TC BW Erkelenz  

 Herren 40 III  TC BG Wassenberg 

 Damen 40 I  TC Lövenich 
 Damen 40 II  TC Blens 

23.05., 14.30 Uhr Herren 30 PTSV Aachen  
 Herren 40 I  TC BW Wahlscheid 

24.05., 9 Uhr Damen 30  TC RW Porz 

 Knaben I TV BW Jülich  
 Knaben II TC Aachen-Brand III  

 Mädchen Baesweiler TC  
 Herren 50  Pulheimer SC 

 Damen  TC Nörvenich 

Spielplan 
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Udo Letmathe & Thomas Trasser 
___________________________________________________________ 

Steuerberatungssozietät 

 

 

 

 

 

 

        Bourscheidtstraße 24 

        52249 Eschweiler 

Tel.: (02403) 78 87-0 

Fax: (02403) 78 87-20 

 

info@stb-letmathe-trasser.de  

www.stb-letmathe-trasser.de 

 

 

mailto:info@stb-letmathe-trasser.de
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Datum Konkurrenz Heim gegen… Auswärts bei… 
24.05., 14.30 Uhr Herren 40 II TC 1950 Eilendorf  

 Damen 40 II TC Alsdorf RW II  
06.06., 14.30 Uhr Herren 30 TC Kohlscheid  

 Herren 40 I Rodenkirchener TC  
07.06., 9 Uhr Herren AC-Laurensberger TC III  

 Mädchen  TC BG Wassenberg 

 Herren 50 SV Bergheim  
07.06., 14.30 Uhr Herren 40 II  TC GW Barmen 

 Herren 40 III  TC RW Lieck 
 Herren 55 PFS Düren II  

 Damen 40 I TC Heimbach  
19.06., 15.30 Uhr Knaben III  TK BW Aachen VII 

20.06., 14.30 Uhr Herren 30  VFL Langerwehe 

 Herren 40 I TC BW Lechenich  
21.06., 9 Uhr Herren  TC RW Geilenk. II 

 Knaben II TC RW Alsdorf III  
 Damen ESG Eschweiler  

21.06., 14.30 Uhr Herren 40 II TC BW Strauch  

 Herren 40 III TC Kohlscheid  
 Herren 55  TC 75 Haaren 

 Damen 40 I  TC Wegberg 
 Damen 30  TK BW Aachen 

 Knaben I  TK Kurhaus AC II 
17.05., 14.30 Uhr Herren 55 TC BW Erkelenz  

 
Sommerpause 

 
16.08., 9 Uhr Knaben III TC Alsdorf RW IV  
 Mädchen TV Huchem-Stammeln  

 Damen 30 TG Leverkusen  
 Damen  FC BW Embken 
 

  

Spielplan 
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Datum Konkurrenz Heim gegen… Auswärts bei… 
16.08., 14.30 Uhr Herren 40 III  SG Kreuzau-Maub. 

 Herren 55  TC GW Arsbeck 
 Damen 40 I TC GW Aachen II  

 Damen 40 II TC RW Lieck  
 Herren 50  Dürener TV 

22.08., 14.30 Uhr Junioren  Kurhaus Aachen II 

23.08., 9 Uhr Herren TC GW Hasselsweiler  
 Herren 50  HTC SW Bonn 

 Damen PSV Erkelenz  
30.08., 9 Uhr Knaben I  RW Geilenkirchen 

 Knaben III  SG Stahe Gangelt 
 Mädchen PSV Erkelenz  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spielplan 
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Elektrowerk Weisweiler GmbH 
                                                                               

                               

Competence in Ferro - Chrome 
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Jugend 

Unsere Jugend beim 

Dorfpokalschießen 

(oben) und mit den 

gewonnenen 

Pokalen.  
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„Tennis ist ja der Ur-Kampf überhaupt. Mann gegen Mann, nur haben 

wir statt Pistolen und Kugeln Schläger und Bälle." 

Boris Becker ganz angriffslustig 

 

„Tennis: Eine völkerverbindende Sache. Vor allem die Ärzte haben 

viel zu verbinden.“ 

Herbert Rosendorfer über Wehwehchen 

 

„Andy Roddick beging seinen größten Fehler, als er in der gleichen 

Zeit zur Welt kam wie ein gewisser Roger Federer.“ 

Andre Agassi ist glücklicherweise etwas früher geboren 

 

„Ich spiele mit beiden Händen, weil ich mit einer Hand die Leute in 

meiner Umgebung umbringen würde.“ 

Marion Bartoli ist sehr rücksichtsvoll 

 

„Wenn ich ein Mann wäre, wäre ich schwul. Ich mag es einfach hohe 

Schuhe und enge Kleidung zu tragen und vor allem mag ich Männer." 

Serena Williams gibt intime Einblicke 

 

Tennissprüche 
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BISTRO 

BIERGARTEN 

GESELLSCHAFTSRÄUME 
 
 
 

Eckehard Vanderbrück 
 
Elle 3 
52224 Stolberg-Gressenich 
Tel.:02409 / 760705 
 



47 
 

 

 

 

Auf perfekt hergerichteten Tennisplätzen zu spielen, ist für jeden 

Tennisspieler ein Vergnügen. Deshalb solltet Ihr alle die folgenden 

sieben Regeln beachten. 

Regel 1: Immer Tennisschuhe 

Bitte betretet die Tennisplätze ausschließlich mit Tennisschuhen! 

Wichtig ist hier, dass die Schuhe mit innenliegendem Profil 

ausgestattet sind. Auch gute und teure Sportschuhe beschädigen 

unsere Plätze, wenn sie nicht mit dem besonderen Profil ausgestattet 

sind. Hier gilt dann im Zweifelsfall auch der Grundsatz: 

„Zweckmäßigkeit und Funktionalität gehen vor modischem Chic!“  

Regel 2: Nie trocken 

Bei trockenem Boden solltet Ihr den gesamten Tennisplatz (bis zum 

Zaun) untergrundtief bewässern. Je nach Temperatur bitte zu Beginn, 

nach einem Match und ggf. auch in jeder Satzpause wässern. Beim 

Spielen auf zu trockenen Plätzen würde sich das Material bis zu fünf 

Zentimeter unter dem Boden lösen – es kommt keine Bindung mehr 

zu Stande und kurze Zeit später spielen wir in einem Sandbunker. 

Wenn Ihr zum Bewässern die Handbrausen genutzt habt, dann 

schließt bitte auch das Absperrventil. Wenn Ihr nur die Handbrause 

zudreht, bleibt der Wasserdruck auf dem Schlauch. Wir haben keine 

Feuerwehrschläuche und uns sind schon einige Schläuche geplatzt. 

Für uns alle sind das nur wenige Meter mehr zu laufen und nur 

wenige Sekunden mehr Aufwand, aber wir tun damit der Clubkasse 

viel Gutes! 

7 goldene Regeln für perfekte Plätze 
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Regel 3: Immer Sauber 

Vor dem Spielen bitte den Tennisplatz von Ästen, Blättern und sonstigem 

Unrat befreien. Macht Ihr das nicht, dann vermischt sich der Unrat mit 

dem Ziegelmehl und der Platz erhält seine gewünschte Festigkeit nicht. 

Wir würden dann auf weichem Grund spielen und der Ball springt nicht 

mehr richtig ab. 

Regel 4: Löcher immer schließen 

Beim Spielen kommt es immer wieder vor, dass Löcher und Unebenheiten 

entstehen. Bitte tretet diese sofort zu und zwar entgegen der Richtung 

des Aushubs. Würde man mit dem Schleppnetz abziehen, ohne die Löcher 

zuzutreten, wäre das ausgetretene Material verteilt, aber das Loch immer 

noch vorhanden. Hinweis: Scharrieren ist häufig nicht nötig! Falls ihr 

einige Löcher dennoch mit dem Schaber zuschieben wollt, achtet bitte 

darauf, dass festes Material nicht abgekratzt wird. Es darf lediglich 

lockeres Material in die Löcher geschoben werden. Sollte die (schwarze) 

Schlacke zum Vorschein kommen, müsst Ihr das Spielen sofort einstellen 

und den Platzwart informieren. Gleiches gilt für den Fall, dass die Linien 

unterspült, hochstehen oder ausgerissen worden sind. 

Regel 5: Richtig kehren 

Wichtig ist, dass Ihr den Tennisplatz nach dem Spielen komplett (bis zum 

Zaun) abzieht. Andernfalls bleiben Unebenheiten zurück und Unkraut 

kann sich ausbreiten. Sollten sich im Schleppnetz außer Sand, auch Äste, 

Laub oder andere Fremdkörper befinden, bringt es nichts, diese über den 

ganzen Platz zu ziehen. Die Fremdkörper, die sich unter dem Schleppnetz 

befinden, müsst Ihr entfernen. Denn nur wenn das Schleppnetz komplett 

aufliegt, bekommt man eine glatte, saubere Platzoberfläche. Das Fegen 

der Linien ist ein Gebot der Fairness gegenüber den anderen  und sollte 

für uns alle selbstverständlich sein. 

7 goldene Regeln für perfekte Plätze 
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Regel 6: Zu nass ist zu nass 

Das Spielen auf zu nassen Plätzen richtet große Schäden an. 

Wann ein Platz zu nass ist, könnt Ihr schnell und einfach selbst feststellen! 

Der Platz ist zu nass: 

• wenn sich Pfützen auf dem Platz gebildet haben. 

• wenn Fußabdrücke beim Gehen im Untergrund hinterlassen werden 

(auch wenn dies nur stellenweise der Fall ist). 

• wenn sich der Untergrund beim Begehen bewegt. 

Nach einem Regenguss niemals versuchen, mit den Schleppnetzen 

Wasserpfützen oder Wasserlachen zu beseitigen. Das darf nicht (mehr) 

geschehen, denn hierdurch wird die obere Grandschicht mit 

weggeschleppt und es entstehen Vertiefungen, vor allem an den 

Grundlinien. 

Also: Bitte abwarten, auch wenn es Euch nach einem starken Regenguss 

noch so in den Fingern juckt! 

 

Regel 7: Ordnung muss sein 

Bitte sorgt letztlich auch für Ordnung. Die Schleppnetze und Linienbesen 

gehören wieder an ihren Platz. Nehmt bitte Gläser, Getränkeflaschen usw. 

wieder mit. Müll ist in die dafür vorgesehenen Behälter zuwerfen. 

Ansonsten gilt auch hier die einfache Regel: 

„Die Plätze solltet Ihr so verlassen, wie Ihr sie selbst gerne betreten 

möchtet." 

 

7 goldene Regeln für perfekte Plätze 
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Den Auftakt der Saison hatten wir, die Damenmannschaft des TC 

Blau-Gelb, zuhause gegen den VfR Übach-Palenberg. Leider verlief 

dieser nicht so wie geplant, denn insgesamt mussten wir uns mit 

einem 2:4 zufriedengeben. Das zweite Spiel, auswärts gegen den TC 

RW Geilenkirchen III, war ebenfalls leider nicht erfolgreich. Hier hat 

es auch nur für ein 4:2 gereicht, obwohl es nach den Einzeln 

unentschieden stand.  

Das dritte Spiel der Saison war wieder ein Heimspiel und dieses Mal 

ein voller Erfolg. Wir konnten einen 6:0-Sieg über den TK Kurhaus 

Aachen II verbuchen. Die Erfolgswelle rollte weiter, denn auch das 

nächste Spiel gegen den TC GW Hasselsweiler, welches ebenfalls ein 

Heimspiel am Blausteinsee war, wurde bravourös gewonnen. Das 

Ende dieser Erfolgsserie kam leider früher als erhofft, denn schon das 

nächste Spiel, auswärts gegen den TC 75 Haaren, wurde erneut mit 

4:2 verloren. Die Zahlen 4 und 2 scheinen diese Saison maßgeblich 

für uns beeinflusst zu haben.  

Bisher nur im negativen Sinne, aber beim letzten Spiel sollte sich das 

ändern. Dieses gewann die Damenmannschaft auswärts beim TC 

1950 Eilendorf mit einem 2:4. Wir konnten die Saison mit drei Siegen 

und drei Niederlagen auf dem 5. Tabellenplatz beenden. Wir freuen 

uns auf die kommende Saison und hoffen diese mindestens genauso 

zufriedenstellend abschließen zu können. 

 

Eure Damenmannschaft   

Damen 
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„Jetzt muss ich ja ein richtiges Sportlerfrühstück zu mir nehmen. 

Normalerweise esse ich einen doppelten Cheeseburger. Aber wie 

sieht das denn jetzt vor den Kameras aus?“ 

Janko Tipsarevic hat Hunger 

Wenn alles so einfach wäre, wie ihr sagt, wäre jeder die Nummer eins 

in unserem Sport." 

Julia Görges erklärt Tennis 

„Ich liebe Wimbledon. Das Beste daran sind die Erdbeeren mit 

Sahne." 

Agnieszka Radwanska hat auch Hunger 

„Ich sollte nicht weniger Preisgeld bekommen, nur weil ich Brüste 

habe und die Männer nicht." 

Serena Williams nimmt erneut ihren Körper unter die Lupe 

 

 

 

  

Tennissprüche 
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Eine menschliche Erfolgsgeschichte 

Wie immer tritt dieses Team nicht mit dem Anspruch an, auf „Biegen 

und Brechen“ aufsteigen zu wollen, sondern mit dem Anspruch vor 

Allem neben dem Platz viel Spaß zu haben. 

Zudem bleibt zu betonen, dass der neu gebildeten Herren-50-I-

Mannschaft die langjährig hart verteidigte 1. Bezirksliga überlassen 

wurde, damit diese auf ihrem weiteren Weg nach oben nicht 

unmäßig viele Hürden nehmen muss.    

Außerdem mussten im Jahr 2019 bedingt durch die teils 

unerträgliche Hitze auch körperliche Grenzen ausgetestet werden.  

Hier ist besonders das Spiel gegen den TC Barmen zu nennen. 

Beflügelt durch schwer erkämpfte Siege, am immer heißer 

werdenden Morgen und mit vollem körperlichen Einsatz, konnte dies 

bei 36 Grad am Nachmittag nur knapp, im letzten Doppel, leider nicht 

über die Ziellinie gebracht werden. 

Die Hitze hatte die letzten Spieler Bernd Schmitz und Thomas Trasser 

einfach so weichgekocht, dass am Ende leider der Gegner, dies für 

sich nutzen konnte. 

Somit wurde das Doppel sehr knapp und die gesamte Begegnung 5:4 

verloren. Es bleibt allerdings zu betonen, dass selbst der Tennisbezirk 

den Mannschaften für diesen Tag längere Pausen zugelassen oder 

sogar Verlegungen nicht ausgeschlossen hatte, um die Gesundheit 

der Spieler nicht zu gefährden. Deshalb kann man nur den Hut vor 

den Spielern ziehen, die sich auch im fortgeschrittenen Alter einer 

solchen Herausforderung gestellt haben.  

Herren 50 II 
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Eiscafé Italia  

Inh. Fam. Pizzetti  

Herrenfeldchen 1  

52249 Eschweiler  

Tel.:02403/961736 

 

Friseurmeister 

Walter  Dilly 

Steinstraße 66  

52249  Eschweiler  

Tel.  02403/800271 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Friseurmeister 

Walter  Dilly 
 

 

 

 

 

 

 

Steinstraße 66 

52249  Eschweiler 

Tel.  02403/800271 
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Das zweite besonders zu erwähnende Spiel, war das Spiel gegen den 

TC GW Arsbeck. Hier befand sich das dritte Doppel Stefan Nikolin und 

Achim Naeven in der Situation, bei verlorenem ersten Satz, auch im 

zweiten Satz mit 2:5 0:40 mit dem Rücken zur Wand zu stehen. 

Angefeuert durch die Zuschauer auf der Terrasse konnte das Spiel in 

einem Kraftakt und mit Willensstärke jedoch noch gedreht werden, 

damit dann letztlich der Gesamtsieg der Mannschaft mit 5:4 gesichert 

werden konnte. Schön war es für die Sieger, am Ende in die 

ungläubigen Augen der Gegner blicken zu können. Diese sportlichen 

Überraschungen und Entwicklungen ist einer der Gründe, der diesen 

Sport Tennis so besonders macht und auch zeigt, dass man so 

aussichtslos die Situation auch ist, nie aufgeben sollte.  

Zusätzlich sollte erwähnt werden, dass an diesem Tag unser 

Tennisfreund Frank Graaf als Wahlspieler die Mannschaft unterstützt 

hat, was sicherlich auch mit zum Erfolg beigetragen hat und er auch 

sichtlich Freude daran hatte.    

Somit konnte das gesamte Sommerjahr 2019 in einer anstrengenden 

Siebenergruppe noch auf dem 4. Platz abgeschlossen werden. 

Für den jetzigen Sommer wurde unter den 50er und älteren Spielern 

nach harter Diskussion zusammen entschieden, nun eine 50er und 

eine 55er-Mannschaft zu melden. Somit wird die Mannschaft nun 

erstmals in der Herren 55-1-Bezirksliga antreten, um die von 

menschlicher Fröhlichkeit und Zusammenhalt bestimmte 

Erfolgsgeschichte fort zu schreiben. Als weitere Unterstützung 

begrüßen wir hierbei zudem Richard Bertram, der sich schon jetzt als 

wertvolle Verstärkung in jeglicher Hinsicht herauskristallisiert. 

Herren 50 II 
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Kontakt 

Haus Jägerspfad 
Jägerspfad 40 
52249 Eschweiler 
Tel.: +49 (2403) 55 66 40 
E-Mail: info@haus-jaegerspfad.de 

 

Herzlich       
willkommen, 

wir freuen uns, wenn wir Sie 
positiv beeindrucken können und 
Sie bald in unserem Hause 
begrüßen dürfen. 

Unser Haus ist mittwochs bis 
samstags von 11:30 Uhr bis 14:30 
Uhr  
und dienstags bis samstags von 
17:30 Uhr bis 22:00 Uhr für Sie 
geöffnet. 

An Sonn- und Feiertagen haben 
wir durchgehend geöffnet. 

Sonntags von 09:00 - 11:00 Uhr 
Frühstücksbuffet (nach 
Voranmeldung). 

Mit freundlichen Grüßen 

Thi-Chau, Jaqueline und Rainer 
Dovérn sowie das gesamte 
Jägerspfad-Team 
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Wie die Entwicklung dann im nächsten Jahr weitergeht, bleibt 

abzuwarten, da bis auf zwei Spieler dann alle die magische 60er-

Grenze gerissen haben. Abschließend möchte ich einfach nur sagen, 

dass ich es toll finde, wie die Mannschaft auch neben dem Platz in 

menschlichen Dingen zusammenhält, auch was z.B. unseren 

Tenniskamerad Dietmar Kurth betrifft, mit Spaß sich zu den 

wöchentlichen Trainingsrunden trifft und immer den Verein in allen 

Belangen tatkräftig unterstützt. Darauf kann man nur stolz sein. 

Mit sportlichem Gruß  

Euer Bernd Schmitz  

 

 

  

Herren 50 II 
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K. Hannen GmbH 

Industrie- und Gewerbepark Eschweiler 

Ernst – Abbe – Str. 25 

52249 Eschweiler-Weisweiler 

Telefon: 0 24 03 / 9 46 60 

Telefax: 0 24 03 / 9 4 66 18 

E-Mail: HannenGmbH@aol.com 
 
 

… der leistungsstarke Partner für Großküchen  

 

 

 

Kompetenter Partner vor Ort 

Belieferung von 

Kliniken – Krankenhäusern 

Seniorenheimen – Seniorenzentren 

Werkskantinen – Betriebsküchen 

Caterern – Partyservice 

Hotels – Restaurants 

Bäckereien – Metzgereien 

Sonstige Verpflegungsbereiche 

mailto:HannenGmbH@aol.com
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Im Sommer wollten wir es wissen 

und kamen ganz schön ins Schwitzen. 
Am Ende war es klar, 

die Vizemeisterschaft war da. 

Aber dann ein Anruf kam, 

doch ein Aufstieg in die Regionalliga?  
Wundersam.. 

Daher bleiben wir wo wird sind, 
und machen weiter, ganz bestimmt. 
Auch im Pokal waren wir am Start, 
und machten da auch nicht schlapp, 

In Dormagen holten wir den Pott, 
ein Glück waren  auch die ESGler vor 

Ort.  
Im Winter schlagen wir mit zwei 

Mannschaften auf, 
Und auch hier sind wir gut drauf. 
Mal sehen wie die Saison endet, 

vielleicht wird sie mit einem Aufstieg 
vollendet.  

  

Damen 30 
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Schlag den Denis & Uli 



67 
 

  



68 
 

 

 

 

Euch am Jahr der Herren 40 teilnehmen lassen,  

drum möcht‘ ich 2019 kurz zusammenfassen. 

Ziel war es, die 1. V. nochmal zu halten,  

doch wie konnten wir es dann gestalten? 

An Position 1 hatte Uli einen schweren Stand,  

in durchweg starken Gegnern er häufig seinen Meister fand. 

Marc körperlich nicht fit und immer wieder angeschlagen,  

konnte trotzdem zwei Siege mit nach Hause tragen. 

Achim als neuer Vorsitzender scheinbar beflügelt,  

den einen oder anderen Gegner einfach weggebügelt. 

Nach seiner Rückkehr und Achillessehnenriss,  

trat Matthias wieder an und das ganz ohne Schiss. 

Vier Mal Match-Tie-Break, wie immer ein großer Kämpfer,  

spielte Jacco 2:2 und ohne klaren Dämpfer.  

Markus bei den Spielen ohne Glück und Sieg dasteht,  

hat Mr. Vorhand später bei Turnieren richtig aufgedreht. 

Lutz seit letztem Jahr wieder voll im Saft,  

mit gewohnter Power gleich drei Siege geschafft.  

Ausgeholfen hat uns Norbert und ‘nen Sieg errungen,  

durch körperliche Fitness den Gegner in die Knie gezwungen. 
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Im Doppel durfte Dirk dann ran,  

an ‘nem Sieg mit Achim ganz nah dran.  

So gelang uns wieder Mal ein Gau,  

wir hielten zum zweiten Mal die 1. V. 

Aller guten Dinge sind bekanntlich drei,  

so sind wir auch in diesem Jahr dabei.  

Trotz Achim, Uli, Markus an die H50 abgegeben,  

wollen wir auch 2020 dieses Ziel anstreben.  

Kaum zu glauben, jetzt auch schon 40 unser Denis? 

Unser „Flummi“ wird uns helfen mit seinem guten Tennis.  

Gott sei Dank auch Bernd ist wieder fit,  

und könnte steigern unseren Punkteschnitt.  

Die Klasse zu halten wird schwer, das ist uns klar,  

aber vielleicht werden wir es schaffen ein weiteres Jahr.  

Dabei unterstützen werden uns hoffentlich die Treuen,  

über jeden weiteren Zuschauer würden wir uns freuen.  

Euch wünschen wir Erfolg und auch Glück, gebt einfach Gas,  

aber eins ist klar, viel wichtiger sind Gesundheit und Spaß! 
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Titel verteidigt! 

        

Auch im vergangenen Jahr waren wir, die Damen 40 I, wieder mal 

sehr erfolgreich. Trotz einiger krankheitsbedingter Ausfälle schafften 

wir es, in unserer Gruppe Zweiter zu werden. 

Auch beim Pokalspiel konnten wir mit beiden Damen-40-

Mannschaften wieder erfolgreich unseren Titel vom Vorjahr 

verteidigen und den Pokal auf eigener Anlage nach Hause holen. 

 

 

 

Unser Bild: Pokal 2019 mit Isabelle, Lisa, Heike, Andrea und Melanie 

(Astrid und Claudia fehlen). 

 

Damen 40 I 
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Alles in allem war es ein erfolgreiches Jahr. 

Auch außerhalb des Tennisplatzes wurden zahlreiche gemeinsame 

Aktivitäten unternommen. So, wie fast jedes Jahr, stand im April 

unser Kurztrip nach Mallorca mit Tennistraining zur optimalen 

Saisonvorbereitung und vielen gemeinsamen Aktivitäten und 

Ausflügen an.  

 

 

Mallorca 2019 

 

Damen 40 I 



76 
 

 



77 
 

 

 

Im Dezember versuchten wir uns dann beim Eisstockschießen, wobei 

sich wiederum unsere vielfältigen Begabungen zeigten. Mit unserer 

Lieblingsbeschäftigung, dem Essen, ließen wir einen wieder einmal 

sehr schönen gemeinsamen Abend ausklingen. 

 

 

Wir freuen uns auf die kommende Saison, was auch immer sie 

bringen mag! 

Damen 40 I 
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Nächste Ausfahrt "Verbandsliga"  

 

Mit neuen Kräften sind wir im Jahr 2019 in die Medenspielsaison 

gestartet. Unterstützt durch Neuzugänge und die modifizierte 

Wahlspielerregelung konnten wir die Saison 2019 in einer Fünfer-

Gruppe mit dem erhofften Aufstieg in die 2. Verbandsliga krönen.  

 

Zum Saisonstart wurde der TV Huchem-Stammeln mit 8:1 besiegt. 

Beim TC BG Merkstein konnten wir nach zwischenzeitlichen 

Schwierigkeiten einen 7:2-Erfolg einfahren. Das vorgezogene 

Aufstiegsspiel beim PTSV Aachen musste leider aufgrund eines 

einsetzenden Unwetters bei Stand von 2:0 unterbrochen werden. 

Nachdem keine Einigung über Fortsetzung in der Halle oder auch 

eines neuen Termines möglich war, mussten wir am 

Vatertagsmorgen die restlichen notwendigen Punkte einfahren. Bei 

einem Spielstand von 5:0 wurde das Spiel in beiderseitigem 

Einvernehmen beendet.  

 

Zum Finalspiel empfingen wir die Mannschaft des PFS Düren II, 

welche wir nach den gespielten Einzeln mit 5:1 besiegen konnten. Da 

damit der Aufstieg perfekt war, ersparten wir allen Beteiligten die 

Doppelspiele und gingen frühzeitig zum gemütlichen Teil über.  
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In der neuen Saison wollen wir mit bewährten und auch neuen 

Kräften in der Verbandsliga eine  gute Rolle spielen.  

Leider haben wir im Bezirkspokal das Finale dahoam nicht erreichen 

können. Im Halbfinale in Übach-Palenberg mussten wir eine 

Niederlage hinnehmen, so dass das angepeilte Ziel mit der Teilnahme 

am Endspiel nicht geklappt hat.  

 

Das Team 2019:  

Uli Zimmermann, Achim Zimmermann, Hartmut Frinken, Hans 

Kämmerling, Uwe Groten, Detlef Fechter, Jochen Wild, Mario Streit, 

Bernd Schmitz 

 

Herren 50 I 



81 
 

 



82 
 

 

 

 

2019 - Leider nur ein durchwachsenes Jahr - 

 

Unsere Mannschaft Damen 40, Vierer-Mannschaft, spielte weiterhin 

wie auch die vergangenen Jahre in der 1. Bezirksliga. Die Gruppe 

bestand nur aus fünf Mannschaften. 

 

 

 

Die Saison startete bereits am 1. Mai mit einem Auswärtsspiel gegen 

den TC Lövenich. Es spielten Claudia Beineke, Martina Bongartz, Julia 

Bürke und Carmen Wagner. Das Spiel endete 3:3 nach einem 

umkämpften Championstiebreak im ersten Doppel. 

Am 26. Mai spielten wir in gleicher Besetzung zuhause gegen BW 

Jülich. Auch dieses Spiel ging in allen Spielen in zwei Sätzen 

unentschieden aus.  

Damen 40 II 
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Das nächste Auswärtsspiel gegen den TC Erkelenz am 16. Juni 
spielten wir mit Unterstützung von Gabi Pfeiffer-Schirra im Einzel wie 

im Doppel sowie mit Claudia Beineke, Julia Bürke, Carmen Wagner 

und Martina Bongartz. Wie bereits in den vorherigen Spielen endete 

die Begegnung 3:3. 

Die letzte Chance auf einen Sieg mussten wir somit im Spiel am 30. 

Juni zuhause gegen den TC Kohlscheid nutzen. Es spielten Claudia 

Beineke, Martina Bongartz, Julia Bürke und Carmen Wagner im 

Einzel. Im Doppel kam erstmal wieder unsere lang verletzte und von 

allen vermisste Mannschaftsführerin Birgit Kempen zum Einsatz. 

Wir konnten das Spiel dann ebenfalls im spannenden 

Championstiebreak im dritten Satz des Doppels, unterstützt von 

heimischen Fans, insgesamt 4:2 gewinnen. 

Am Ende der Saison belegten wir dann den 3. Tabellenplatz und 

konnten damit zufrieden sein, denn die Saison war doch geprägt von 

wenig Training und Verletzungsausfällen. 

Wir freuen uns gemeinsam auf die Saison 2020 und hoffen auf 

weitere spannende Matches mit den anderen Vereinen! 
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Nachdem wir die Vorjahres-Sommersaison 2018 mit einem klaren 
8:1-Heimsieg gegen den Meister Kurhaus Aachen beendeten, hieß 
das Saisonziel auch für die Sommersaison 2019 Klassenerhalt. 
 
Die Saison begann auch gleich mit zwei klaren Siegen gegen Hoengen 
und Jülich. Danach wurde hier und da auch schon geträumt. 
Spätestens nach der Heimniederlage gegen das vor der Saison als 
Konkurrent um den Klassenerhalt ausgemachte Team aus Vossenack 
war allen klar, dass es trotz der beiden Startsiege in Sachen 
Klassenerhalt eng werden wird, da es das Restprogramm in sich 
hatte.  
 
Die Personalnot machte es noch schwieriger und so kam es dann 
auch, dass wir alle restlichen Spiele verloren. Einzig auf Denis und Olli 
war Verlass, aber so mussten wir bei den Doppeln immer alles auf 
eine Karte setzen, was nie funktionierte. 
 
Da wir aber Schützenhilfe erhielten, beendeten wir die Saison auf 
einem Nichtabstiegsplatz und man konnte feiern. 
 

Die Freude darüber wehrte aber nur kurz, da wir unseren Leitwolf 
Denis an die H40 ab der kommenden Saison 2020 verlieren. 
 
Die Mannschaft hat sich dann mehrfach ausgetauscht und hat 
schließlich entschieden, freiwillig abzusteigen um dann in der 2. 
Bezirksliga mindestens eine gute Rolle zu spielen. 
Leider ist es nur eine Fünfer-Gruppe, aber wir werden alles geben 
und mal sehen, ob wir im Sommer richtig was zu feiern haben. 
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Unser neuer Trainings-Kooperationspartner:  

Tennisschule ToBe (Tomás Behrend) 

 

Nachdem bereits das Sommer-Tenniscamp von Trainern der 

Tennisschule ToBe und unserem weiteren Vereinstrainer Denis 

Werth erfolgreich betreut wurde, konnten wir mit Beginn der 

Wintersaison 2019 / 2020 erfreulicherweise die Kooperation mit der 

Tennisschule ToBe begründen. Hierüber wurden die Mitglieder 

bereits per Rundmail vom 22. August 2019 informiert. 

 

Bei der Tennisschule ToBe handelt es sich um die Tennisschule von 

Tomás Behrend, ehemaliger Davis-Cup-  und World-Team-Cup-Spieler 

und aktueller Deutscher Meister Herren 45. Die Tennisschule verfügt 

über ein Team mit mehreren lizensierten Trainern (DTB-C- und B-

Trainer, Bereich Leistungssport). ToBe betreut mit seinen Trainern 

unter anderem auch die Vereine TC Alsdorf RW, Baesweiler TC und 

Merksteiner Tennisclub Blau-Gold 1964, die viele sportliche Erfolge 

vorweisen können. Auch wir wollen den Mitgliedern und vor allen 

Dingen den Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit geben, sich 

durch einen zuverlässigen und qualifizierten Partner sportlich weiter 

zu entwickeln. Denn dies ist eine der Grundlagen für den 

Mannschaftssport, der uns genauso wichtig ist wie die Kinder- und 

Jugendarbeit.  

  

Unsere Trainer 
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Talentierte und ambitionierte Spieler und Spielerinnen, die noch 

mehr aus sich herausholen wollen, können zusätzlich bei der ToBe 

Tennis Academy trainieren. 

ToBe bietet Gruppen- und Einzeltraining an. Auch der Freizeitsportler 

ist unabhängig von Spielstärke, Trainingsstand und sportlichen Zielen 

bei ToBe willkommen. 

Interessierte können sich direkt bei behrend74@yahoo.de oder unter 

Tel. +49 173-5331306 melden. 

 

 

 

 

Unsere Trainer 
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Denis Werth ist 40 Jahre und Mitglied des Eschweiler Tennisclubs 

Blau-Gelb seit er sieben Jahre alt ist. Tennisstunden gibt er etwa seit 

seinem 16. Lebensjahr.  

Er hat aber nicht immer nur Tennis gespielt und trainiert… 

Viele Jahre schnürte er auch die Fußballschuhe, unter anderem für 

Rhenania Eschweiler und Germania Dürwiß. Das führte ihn sogar bis 

in die Verbandsliga. „Irgendwann 2005/2006“ war dann Schluss mit 

Fußball.  

Nach seinem Abitur im Jahr 2000 studierte Denis Werth 

Wirtschaftsgeographie, setzte dann aber komplett auf die Karte 

Tennis.  

An seinen eigenen ersten Trainer kann sich der 40-Jährige noch gut 

erinnern. Lürken hieß er und war so gar nicht mit dem extremen und 

damals völlig unüblichen Handgelenkseinsatz seines Schützlings 

einverstanden. Kurzum: Auf Grund seiner Tischtennisvergangenheit  

spielte Denis Werth als Kind schon so wie man 

eben heute spielt.  

Denis kann übrigens nicht nur richtig gut 

Tennis spielen und seinen Schülern etwas 

beibringen, sondern unbestätigten Berichten 

zufolge auch ein Zelt mit nur zwei Heringen – 

nun ja… aufbauen.  
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EINFLUSS DES DURCHMESSERS Eine dünne Tennissaite (1,1 mm 

– 1,25 mm) bringt mehr Spin, mehr Ballgefühl, mehr 

Armschonung und mehr Elastizität. Der große Nachteil ist, dass 

diese Saiten schneller reißen und so deutlich kürzer haltbar sind 

als dickere Saiten. Ab einem Durchmesser von 1,25 mm spricht 

man von einer haltbaren Saite.  

BESAITUNGSHÄRTE Die Besaitungshärte hängt von 

verschiedenen Faktoren ab: von der Wahl der Saite, vom 

Schlägermodell und von der Spielstärke des jeweiligen 

Tennisspielers. Die wichtigsten Faktoren sind das Besaitungsbild 

und die Schlägerkopfgröße. Da Co-Polyestersaiten 

(Monofilamente) nicht elastisch sind und schnell an Spannkraft 

verlieren, können diese in der Regel härter bespannt werden 

(wenn keine Armprobleme vorliegen). Naturdarm oder 

Multifilamente müssen nicht so hart besaitet werden, da diese 

nicht wenig an Elastizität verlieren. Schläger mit einer großen 

Schlagfläche und einem dicken Profil werden in der Regel mit 

einem höheren Besaitungsgewicht bespannt als Schläger mit 

einem dünnen Profil. Wenn die Bälle oft ins Aus fliegen oder die 

Kontrolle über den Schläger verloren geht, ist der Schläger 

wahrscheinlich zu weich bespannt oder die Saite ist „tot“. 

Generell gelten folgende Regeln: 1. Ein hohes 

Bespannungsgewicht fördert die Kontrolle des Balls. 2. Ein 

niedriges Bespannungsgewicht fördert die Power, das Gefühl und 

den Touch. Am besten ist es, sich bzgl. der Besaitungshärte von 

einem Fachmann beraten zu lassen.   

Besaitungshärte 
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WANN SOLLTE MAN DEN SCHLÄGER NEU BESAITEN? Über welchen 

Zeitraum eine Saite ihr optimales Spielverhalten beibehält, hängt von 

diversen Faktoren wie zum Beispiel der Saitenart, Besaitungshärte, 

Spielstil, Witterungsbedingungen usw. ab. Faustregel: So oft der 

Schläger pro Woche gespielt wird, sollte pro Kalenderjahr die 

Besaitung erneuert werden. Ausgenommen davon sind monofile 

Polyestersaiten, welche eine maximale Spieldauer von 8-10 Stunden 

haben. 
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Braunsberger Feld 27  

51429 Bergisch Gladbach  

Tel.: 02204/3003781  

Fax: 02204/3003783 

E-Mail: info@froehner-tennisservice.de 

Braunsberger Feld 27  

51429 Bergisch Gladbach  

Tel.: 02204/3003781  

Fax: 02204/3003783 

E-Mail: info@froehner-tennisservice.de 



97 
 

 

 

 

WIE WÄHLT MAN DEN RICHTIGEN TENNISSCHLÄGER? 

 

TENNISSCHLÄGER FÜR EINSTEIGER: Der beste Tennisschläger für 

Einsteiger im Erwachsenenalter ist ein leichter bis mittelschwerer 

Schläger (Damen bis 275 g, Herren bis 285 g) mit einem mittleren bis 

großen Kopf (645 cm² bis 690 cm²) und einer ausgewogenen bis 

leicht kopflastigen Balance. Durch das geringere Gewicht sind 

Tennisschläger für Einsteiger gut zu manövrieren. Zusätzlich verzeiht 

die etwas größere Schlagfläche mehr unsaubere Treffer.  

 

TENNISSCHLÄGER FÜR FORTGESCHRITTENE UND ERFAHRENE: Für 

fortgeschrittene und erfahrene Tennisspieler eignet sich ein 

mittelschwerer Schläger (Damen ab 275 g, Herren ab 285 g) mit 

einer mittleren Kopfgröße (630 cm² bis 660 cm²). Diese 

Schlägereigenschaften lassen eine gute Wendigkeit zu und sorgen, 

bei entsprechender Schlagtechnik, aufgrund des höheren Gewichts 

für mehr Geschwindigkeit und Stabilität. Durch einen ausgewogenen 

Balancepunkt erreicht der Tennisspieler eine erhöhte Kontrolle. Diese 

Schläger sind für fortgeschrittene Tennisspieler zu empfehlen, die 

regelmäßig trainieren und über eine gute Spieltechnik verfügen.  

 

  

Der Schläger 
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TENNISSCHLÄGER FÜR MANNSCHAFTS- UND TURNIERSPIELER: 

Mannschafts- und Turnierspieler, die oft und regelmäßig trainieren, 

verwenden in der Regel schwere Schläger (300 g und mehr) mit 

einem mittelgroßen bis kleinen Kopf (ca. 645 cm²) und einem 

ausgewogenen bis grifflastigen Balancepunkt. Diese Tennisschläger 

ermöglichen größtmögliche Ballkontrolle und viel Rückmeldung. Und 

können von erfahrenen Tennisspielern gespielt werden, die einen 

schnellen Schwung haben und einen Schläger vorziehen, der viel 

Kontrolle bietet.  

Der Schläger 
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TENNISSCHLÄGER TYPEN KOMFORTSCHLÄGER: Komfortschläger 

haben eine große Schlagfläche mit großem Sweetspot und sind eher 

leicht und kopflastig. Komfortschläger sind besonders für 

Gelegenheitsspieler, Senioren und Spieler mit Armproblemen 

geeignet.  

 

TURNIERSCHLÄGER: Turnierschläger sind deutlich schwerer als 

Komfortschläger, haben einen relativ kleinen Schlägerkopf, einen 

vergleichsweise kleinen Sweetspot und einen ausgewogenen bis 

grifflastigen Balancepunkt. Dieser Schlägertyp wird von erfahrenen 

Tennisspielern gespielt.  

 

ALLROUNDSCHLÄGER Allroundschläger stellen einen Kompromiss 

zwischen Komfort- und Turnierschlägern dar und sind in all ihren 

Eigenschaften sehr ausgewogen, sodass fortgeschrittene 

Freizeitspieler gut mit ihnen zurechtkommen. Trotz guter Kontrolle 

kann eine ausreichende Power erzielt werden.  

 

Wichtig: Vor einem Neukauf solltest du dich mit den verschiedenen 

Schlägereigenschaften auseinanderzusetzen. Wenn du dir nicht sicher 

bist, nimm eine Schlägerberatung in Anspruch. Ein praktischer 

Schläger-Test ist dringend zu empfehlen! 
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Bedachungen aller Art   –   Zimmerei 

 

Wolfgang Henges 

Dachdeckermeister, Geschäftsführer 

 

Bedachungen – Zimmerei Henges GmbH 

Isolierungen – Bauklempnerei 

Holzbau – Gauben – Fassadenbau 

Hasencleverstraße 41 – 52222 Stolberg 

Tel.: 0 24 22 / 9 92 21 01 – Fax: 0 24 02 / 9 93 21 04 

bedachungen@henges@t-online.de 
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In Vorbereitung auf die bevorstehende Sommersaison reiste man ins 

Hotel Willms nach Kirchberg, um sich dort mit den Größen des Ski-

Sports zu messen. Ausgestattet mit bestem Material und  neuen Top-

Outfits stellte man sich wieder der Herausforderung „Mausefalle“. 

Die Blau-Gelben kratzten an der Zeit des 

diesjährigen Gewinners Matthias Mayer 

auf der „Streif“. Knapp an den „Top Ten“ 

vorbei, entfiel dann damit auch der 

Schriftzug auf einer der Gondeln und im 

legendären Café Kitzbühel. 

 

 

Abends traf man sich mit anderen Spitzensportlern aus Eschweiler an 

der Bar, um beim einen oder anderen Seidel den Tag Revue passieren 

zu lassen. So lag man dann oft schon völlig 

erschöpft vor Mitternacht in den Federn, um 

wieder rechtzeitig vor dem offiziellem 

Frühstücksbeginn am Tisch zu sitzen. So 

konnte schon morgens wertvolle Zeit 

eingespart werden. 

  

Ski-Club Mario 
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Am Gaisberg traf sich die Elite der österreichischen Musikszene. Erste 

Kontakte mit den „Jungen Zillertalern“ konnten geknüpft werden. 

Eine gute Gelegenheit, für diese jungen Musiker, auch einmal vor 

bewährter Kulisse am Blausteinsee zu spielen.  

 

Pausen wurden nur zur Stärkung eingelegt. Dabei beschränkte man 

sich auf die wesentlichen 

Grundnahrungsmittel, 

Bauern-Tequila und 

Kaiserschmarren. 

 

Einen Schlechtwetter-Tag 

nutzten wir, um uns unter 

die High Society in 

Kitzbühel zu mischen. In der Metzgerei „Huber“ wurden wir mit 

einem deftigen Essen überrascht. Die Metzgersfrau Petra verwöhnte 

uns anschließend noch mit Spezialitäten aus der Region, wie 

Zwetschge, Schoko-Chili, Williams Birne und dem besten Bauern-

Tequila ever. Hart am Limit entschied man sich für einen sicheren 

Rückweg mit der Bahn. 

 

  

Ski-Club Mario 
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Nach acht Ski Tagen, mehr als 50.000 Höhenmetern, blickten wir 

wieder wehleidig zurück auf die schönen Skitage. Die verbrauchten 

Kalorien konnten Dank der 

Süßigkeitenkiste von Dirk 

schnell wieder kompensiert 

werden. Böse Zungen 

behaupten, dass an manch 

einem Rennanzug anscheinend 

über Nacht die Kalorien dran 

gefressen haben müssen.  

 

Konditionell gut gerüstet kann 

es nun auch mit der 

Tennissaison losgehen. Die 

Planung für den nächsten 

Winter läuft auch bereits auf 

Hochtouren. 

 

Richard, Dirk, Peter, Achim und 

Ski Guide Mario 

  

Ski-Club Mario 
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 „Ein neu formiertes Erfolgsteam“   

Erstmalig, zur Sommersaison 2019, gingen wir mit einer neuen 

Mannschaft an den Start. Wir wurden prompt in eine Siebener-

Gruppe gewählt. Zunächst dachten wir, dass dies die Mannschaft 

überfordern würde, jedoch stellte sich schnell heraus, dass gerade 

diese Herausforderung den Teamgeist förderte und auch der 

Trainingsehrgeiz an den festen Trainingstagen stärkte. Zusätzlich 

durch die Spielverläufe beflügelt, wuchsen wir schnell zu einem Team 

zusammen. Dies wiederum führte in der Folge zum unerwarteten 

Erfolg dieser Mannschaft.    

 

Saisonzusammenfassung:    

1. Heimspiel - VfR Übach Palenberg zu Gast auf unserer Anlage 

Nach einem verspäteten Beginn und mit so einigen 

Regenunterbrechung garniert, zogen sich die Spiele sehr lange hin, 

drei Spiele wurden erst über den dritten Satz entschieden.  

Da sich ein Doppel bis in die Dunkelheit hinzog, konnte am Ende der 

dritte Satz nicht mehr ausgespielt werden. Eine Spielverlegung war 

durch die enge Spielterminierung beim Gegner nicht möglich, so dass 

im Beisein unseres vereinseigenen Notars (Dr. „K“) ein Münzwurf 

zum entscheidenden Ergebnis von 4:2 führte. 
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2. Auswärtsspiel - Zu Gast beim TC GW Hasselsweiler 

In Teilen gesundheitlich angeschlagen, kam es uns wie gerufen, dass 

uns bei der Abfahrt vom Clubheim Wahlspieler Benno Schmitz über 

den Weg fuhr. Nach einer kurzen Unterhaltung am Autofenster 

wurde seine  Unterstützung angeboten, die vor Ort direkt zum ersten 

Punkt des Tages umgewandelt wurde (6:0 6:3). Hierfür nochmal 

besten Dank.  Michael Zengerling setzte sich ebenfalls mit 6:1 6:1 klar 

durch. In der 2. Runde sprengte Richard Schürmann in zwei Sätzen 

mit einer Spieldauer von circa zweieinhalb Stunden wie gewohnt den 

zeitlichen Rahmen. Die Begegnung konnte nach einem 6:1 im ersten 

Satz und 2:4-Rückstand, mit einem 7:5 zu unseren Gunsten 

abgeschlossen werden. Dann lief Lars Pape auf, der mit schnellem 

Powertennis dem Gegner mit 6:2 6:1 keine Chance ließ. Durch einen 

bevorstehenden Wetterwechsel angetrieben, gingen wir gleich ohne 

Pause weiter in die Doppel über. Mit einem verdienten 6:0 traten wir 

nach einem geselligen Ausklang die Rückreise an.  

3. Spiel gegen TC BG Merkstein III 

Diesen Gegner konnten wir vorab nicht einschätzen, was am Ende 

auch keine Rolle spielte, da Lars (intern auch Dr. „P“ genannt) uns mit 

6:3 6:1 in die Erfolgsspur brachte. Martin Franken brachte sein Spiel 

souverän mit 6:1 6:0 nach Hause. Martin Kley ging zuerst klar mit 6:0 

in Führung, brach im zweiten Satz zwar ein, machte dann aber 

erfreulich mit 7:5 den Deckel drauf. Ein Spieler schoss natürlich glatt 

wieder den Bock ab, und wir verraten ja nicht wer im 1. Heimspiel 

schon über drei Sätze spielte! Richard ging wieder einmal über einen 

Drei-Satz-Sieg (6:4 4:6 10:7). Die Doppel gewannen wir klar - 

Endergebnis 4:2.        
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4.  Auswärtsspiel - PSV Erkelenz 

Hoch motiviert und voller Tatendrang wollten wir nach den 

vorherigen Spielergebnissen in der Medenspielgruppe Zeichen 

setzen! Endergebnis 5:1 für uns. Martin Kley 6:2 3:6 10:8,  Martin 

Franken 6:2 6:4, Lars Pape 6:0 6:2, Michael Zengerling 1:6 3:6, Doppel 

1 4:6 7:5 10:5, Doppel 2  6:1 6:3. 

 

5. Auswärtsspiel – Heinsberger TC 

Bei heißen Temperaturen wurde das Spiel auf den Vormittag 

vorverlegt. Im Eifer der Erwartung zur gegnerischen Einladung eines 

Grill-Events, machten wir mit einem 5:1 schnell den Deckel drauf und 

gingen lieber zum gemütlichen Teil über.  

 

6. Heimspiel - Unser direkter Aufstiegsrivale SG DN 99 zu Gast 

Die Gäste brachten, sicher an den Aufstieg glaubend, 20 bis 25 

trinkfeste umsatzstarke Besucher mit – so hatten wir zwischen und 

neben den Medenspielen alle Hände voll zu tun, um den Nachschub 

mit gekühlten Getränke sicherzustellen. Am Ende mussten wir uns 

dem Finalisten mit 2:4 geschlagen geben. Durch unseren 

eingesetzten talentierten Hobbykoch Martin Franken, konnten wir 

den Abend beim gemütlichen Grillen, mit dem ein oder anderen 

Bierchen, ausklingen lassen.  
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Saison-Endergebnis: 

 

 

 

Da wir auch in der Winterrunde aktiv waren, erhielten wir durch Dirk 

Bläser und Holger Keusgen weitere sportlich versierte Unterstützung, 

so dass einer weiteren erfolgreichen Entwicklung dieser Mannschaft 

wohl nichts im Weg stehen wird. Die Wintersaison verlief auch sehr 

souverän. Mit den Spielgewinnen (5:1 ESG), (4:2 Merkstein), (4:2 

Wassenberg) und einem Unentschieden (3:3 RW Alsdorf) führten wir 

lange die Tabelle an. Durch den Sieg (Alsdorf gewann 6:0 gegen 

Stolberg) überholte uns der Rivale. Durch die noch offen stehenden 

Spiele hätte sich an der Tabellenplatzierung nichts mehr geändert, so 

dass wir nach dem Saisonabbruch auf Rang 2 die Wintersaison 

abschließen.      

Für die bevorstehende Sommersaison konnte die Mannschaft 

weitere Zuwächse begrüßen, so dass die Mannschaft mit acht 

namentlichen Stammspielern nun sogar als Sechser-Mannschaft an 

den Start gehen wird.  

Fazit: „Männer“ ... es ist schön und es bemerkenswert, wie wir in 

kurzer Zeit, gemeinsam eine so tolle Mannschaft auf die Beine 

gestellt haben. Ich wünsche mir, dass wir den Teamgeist erhalten, 

den einen oder anderen Grillabend verbringen, den Zusammenhalt 

durch gemeinsame Aktivitäten ausbauen – last but not least, freue 

ich mich auf weitere schöne Medenspiele mit Euch. 

Richard Schürmann       
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